
Es war die Reise in die Fremde

Doch war das Ende abzusehen

Was lange währte, wurde schlecht

Und dennoch ließen wir nicht gehen



Die Freundschaft, die uns einst verband

Verging in dem, was sie gebar

Wir wollten Viel aus Wenig schöpfen

Doch Träume werden niemals wahr



In  Lug und Heuchelei verwelkte

Die Treue, die wir uns gelobten

Hass, wo einst milder Tadel neckte

Und Kälte, wo Gefühle tobten



Mit Masken tänzelnd umeinander

Verbargen wir betäubt die Schmerzen

Enttäuschung wuchs zu Hass heran

Begraben tief in unsren Herzen



Die Wut erlosch, es blieb Verzweiflung

Der letzte Kuss war kalt und leer

Der Abschied wurde zur Erlösung

Warum fällt er mir dann so schwer?

Diskutieren Sie hier online mit!

1 of 1

Unserer Liebe Abgesang

Geschrieben am 17.11.2008 von JGuy
im Deutschen Schriftstellerforum

Dieser Text stammt aus dem  Deutschen Schriftstellerforum / http://www.dsfo.de

http://www.dsfo.de
http://www.dsfo.de
http://www.dsfo.de
http://www.dsfo.de/fo/viewtopic.php?t=12974

